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Grenzsicherung in der Wüste
„Der Limes – Schutz vor Fremden und Repräsentationszeichen einer 
Großmacht. Als die römische Orientarmee 634 vor den Heeren des Pro-
pheten zurückwich, begannen der Aufstieg des Islam und der Untergang 
von Byzanz … die Grenze im Osten wurde mehr als der Limes im Westen 
zum Brennpunkt der Sicherheitspolitik Roms vom 1. bis zum 7. Jahrhun-
dert“.
Die Veranstaltung stellt die neueste Publikation dazu vor und zeigt auf 
wie diese Abgrenzung der Römer im heutigen Israel 
verlief und was heute davon noch sichtbar ist. 
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